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bezeich­
net und die

ScndcrwahldurdiDrudduiicn 
ermöglicht der Blaupunkt« 
Groß-Super 11 W 78. Das Nie­
derdrücken einer der obigen 
Drucktaften genügt, damit 
der Motorantrieb, durdi die 
eigenartigen Sdialtfdicibcn 
gefteucrt,denDrcigang-Dreli- 
kondenfator in die richtige 
Stellung bringt (redits). Eine 
felbft tätigoelcktrlicheSdiurf- 
abftimmung ftimmt den Oi- 
zillutorkrels nudi.

UfoÄw'ii ,
Dcm FUNKSCHAU- 
Lefcr ift cs diesmal leidit 
gemacht: cr kann im Hand­
umdrehen in der großen Emp­
fängertabelle, die die nädiften Seiten 
füllt, nachzählen, wieviel Geradeaus­
empfänger und wieviel Superhets cs gibt, 
lind er kann deshalb ebenfo fihncll die 
Überzeugung gewinnen, daß der Super­
het weit im Vordergrund fteht und 
die Geradeaus-Empfänger — von den Ge- 
ineinfihuftsgcräten abgefehen, für die die 
Geradeaus-Schaltung natürlich das Ideal 
ift — in ihrer Bedeutung ftark zurückge­
drängt wurden. Auch wir wollen uns heute 
aus f di ließ lieh mit Superhets be­
fallen. Wir können nicht alle lx:fchrcibcn, 
denn dazu reicht der Platz nicht; wir müf- 
fen eine befihränkte Anzahl herausgreifen, 
aber wir wollen hier die intcreffanteften 
auswählen und von denen das mitteilen, 
was aus unterer Tabelle nicht erfiditlich ift.

Das iii nicht ganz einfadi, denn die Tabelle 
ift in technifdicr Hinlicht bereits io voll­
ftändig, daß über viele Typen daneben 
kaum etwas zu fugen bleibt.
Die AEG-Leute, die ülierwiegend die glei­
chen Empfänger wie Telefunken bauen, 
werden in diefem Jahr häufig die f rage zu 
beantworten haben, was aus dem (.ro­
ßen AEG geworden ift. Das Gerät hat 
lieh iin vergangenen Jahr fo bewährt, daß 
man es in das neue Baujahr übernommen 
hat, ohne Wefentliches zu ändern; die 
Wichtigfte Änderung ift wohl die, die man 
mit „B a ß - P e n t h o d c n - S ch a 11 u n g“ 

eine heilere 
Wiedergabe der ■
Baffe zur Folge hat.
Bei einer vor der End- 
liu fe angeordneten Fünfpol­
Schirmröhre hat man Schirm­
gitter und Anode durch einen Kon­
denfator geeigneter Größe verbunden. 
Je höher die zu verftärkenden Frequenzen, 
um fo mehr bewirkt diefer Kondenfator 
einen Kurzfchtuß zwifchen Schirmgitter und 
Anode, um lo nachdrücklicher nimmt die

Röhre den Charakter einer Drcipolröhre 
mit deren niedrigerer Verftärkung an. Das 
aber ifi gleichbedeutend mit der erwünfih- 
ten .Anhebung der Tiefen. — Neben dein 
AEG 88, der dem Telcfunken-Spitzenfuper 
898 entfpridit (Belihreibung liehe dort), 
wurde der AEG 68 neu entwickelt, und 
zwar als eine Steigerung des aus dem Vor­
jahr übernommenen, verbefferten AEG 58. 
Der lyp 68 hat Kurzwellenbereich und iit 
deshalb mit einer Aditpolröhre ausgeftat­
tet, er hat vor allem aber einen befonders 
hochwertige« Lautfprecher, der dem Gerät 
eine fehr natüriicneund uusgcglidicne 
Wiedergabe verleiht.
Auf dem Blaupunkt-Stand wird das 
I lauptintcreffe dem D r u ck t a fl e n - 
Großfuper 11 W 78 gelten, dellen Be- 
fitzcr diejenigen fedis Sender, die er am 
häufigiten hört, durch einfachen Taften­
druck einfchalten kann. Welche fedis Sen­
der „auf die Taften gelegt werden“, kann 
der Hörer felbft beftiiunicn. ja er kann 
diefe fedis Sender fogar felbft wählen, und

er kann auch, falls ihm der 
eine oder andere nicht 
mehr behagt und er da­
für einen anderen durch 
Taiicndrudc abßimmen 
will, diefen neuen Sen­
der mit der Tafle kup­
peln. Die Drucktalicncinf- 
riditung ifi alfo fihmieg-
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Mcdianifih und audi elektrifch find 
diesmal die Druckknopf-Ei nrlditungen 
am intercilanteftcn. Unten Gciiell des 
Philips- Aadien-Super D 58 mit Druck- 
knopf-Abfiimmletfte (Druckknöpfe ab­
genommen), rechts die Vorrichtung 
für die Einftellung der zur Druck­
knopf wähl gewünfditen Sender beim 
Blaupunkt-Groß-Super 11 W 78. -

Lun und nidit feit, iie kann den jeweiligen Empfangswünfihcn an­
gepaßt werden. Der Drehkondenfator wird durdi einen kleinen 
Wcchfelfiromniotor abgetrieben, der durch den Druck auf eine der 
fedis Taften in der notwendigen Richtung läuft und den Kundcn- 
futor in die richtige Stellung dreht; den letzten Ausgleich nimmt 
eine elektrifihe Sdiarfabflimmcinriditung vor. Außer durdi die 
Drtuktaflen kann man den Empfänger aber auf ganz normale 
Weife von Hand durch Drehen des Abflimmknopfes abftimmen; 
eine dritte Möglichkeit bietet die ftetige Motorabliimmung, für die 
man den Abftimmknopf eindrücken muß. Zu dem Empfänger ift 
im übrigen ein Fernbedienungskäftchen mit Drucklüften 
erhältlich, das über ein 15 adriges Flachkabel mit ihm verbunden 
ward; mit Hilfe des Fernbedienungsgerätes kann man den Emp­
fänger von jeder beliebigen Stelle eines Zimmers oder auch aus 
einem anderen Raum bedienen.
Eutnig gehört zu den fünf Fabriken der deutfchen Oflinark (die 
anderen find Ingclen, Kapfdi. Minerva und Radione), die in das 
Gebiet des alten Reiches ihre Empfänger-Neufchöpfungcn liefern. 
Die Fabrik baut drei Typen von Siebenkreis-Superhets, die fämt- 
licli fünf Röhren befitzen; an ihnen können wir die typifchen Eigen­
fehuften der öfterreichifchen Bauwcifc gut ftudicren. Die Geräte 
machen durchweg — das tun alle anderen öfterrcidiifchen Supcv- 
hets gleichfalls —•. von einem Bandfilter-Eingang Gebrauch, ob­
gleich iie bereits mit hoher Zwifchenfrequenz arbeiten (fonfl wen­
den die Geräte aus der Oftmark meift die niedrige Zwifihcnfre- 
quenz 128,5 kHz an, um eine möglidift große Verftärkung zu 
bekommen). Sic find, foweit fie nicht die neuen deutfchen Stahl­
röhren benützen, mit den roten Röhren ausgeftattet, um mit einem 
möglidift niedrigen Stromverbrauch auszukommen; andere öfter- 
rcidiifdie Superhets wenden fogar vielfach eine Sparfihaltung un, 
um den Stromverbrauch hcrabzufetzen, folange man nicht die volle 
Leiftung des Empfängers verlangt. Aus dem gleichen Grunde 
haben die Empfänger auch einen pcrmanentdynamifdicn Laut- 
Srecher: eine Eigenfchaft, die ebenfalls den Geräten aus der

ftniark gemeinfam ¡11. Befondere Beachtung verdienen die gc— 
fchmackvollen, gediegen gearbeiteten Holzkafietlen, die mit ihren 
abgerundeten Formen geradezu einen eigenen Stil verkörpern, 
und die Kurzwcllepbcreiche, die bei den Empfängern aus der Oft- 
mark bekannt hochwertig lind. Alle teueren Geräte haben min-

Die Indufiric geht auf die Bau weile. des Halliers zurück: Iie ¡11 einfacher. 
Ubcrfidillidicr und billiger. Inncnaiifidit des „Telefunkcn-Zeelen 875 WK“ 
(für Wedifelftrom), bei dem alle Teile von einem fenkrediten Ilolzruhmcn 
getragen werden, der von hinten un die Vordcrwuud de« Empfängerge- 
Iiüuics angefdiraubi wird. (Werkaufnahmen - 3)

Die Empfänger-Tabelle der FUNKSCHAU
Um dem Leier der FUNKSCHAU einen 
geldüoüenen Überblick über fämtlidie 
neuen Empfänger und ihre technllchen 
Eigenlchaften zu geben, veröffentlichen 
wir In dem vorliegenden Heft erltmalig 
eine große EmpfüngertabeUe. aui der 
alle willenswerten Daten wie auch die 
Preile aller neuenRundf unkempfänger.ein- 
Ichließllch derjenigen ausderdeutlchenOst- 
mark, aber ausidiließllch Gemeinlchafts- 
empfänger hervorgehen. Die Tabelle ilt 
lo aufgebaut, daß der Leier aus ihr in erlter 
Linie die Unterlchiade zwilchen den ein­
zelnen Geräten erkennen kann. Selblt- 
verltändlichkeiten aber lind nicht gelagt. 
So ift nicht beionders darauf hingewlelen,

daß in die Geräte ein Klangfarbenregler 
eingebaut ilt oder daß die Superhet-Emp­
fänger Schwundausgleich haben, denn das 
ilt bei allen Typen der Fall. Dagegen ent­
hält die Tabelle u. a. Angaben .über die 
Bandbreitenregelung, über die Art einer 
Automatik und die des Abitimmanzeigers 
und Lautlprechers, über das Vorhanden­
sein von Kurzwellenbereichen und dgL 
mehr. Die Angaben lind mit größtmöglicher 
Sorgfalt zulammengetragen - eine Gewähr 
kann aus begreiflichen Gründen nicht 
übernommen werden, denn z. B. die Preile 
der Geräte lind gerade In dieiem Jahr 
vielfach in letzter Minute geändert 
worden.

deflens zwei Kurzbereidic, fo die Eumig-Typen -149 S (mit Stahl­
rohren) und 449 E (mit roten Röhren) die Bereiche 13 bis 26 
und 24 bis 50 in.
Einen Superhet mit Sparfchaltung baut Graetz; cs ift 
der erfte Superhet aus dem Akreich. der diefe vorteilhafte, hei 
kleineren Geradeausgeräten fihon feit mehreren Jahren gebräuefa- 
lidic Einrichtung befitzt. Bei Superhets mit ihrem hohen Strom­
verbrauch ift die Spurfiimltung natürlich befonders nützlich; hört 
man mit ihnen nur den Ortsfendcr und das noch dazu leife, fo 
fteht der hohe Stromverbraudi in einem befonders krallen Miß­
verhältnis zu der Empfangsleiftung. Andcrerfeits itl die Durch­
führung der Stromfparfihaltung heim Superhet befonders Ichwie- 
rig, denn auch in der Sparfihaltung mit verringerten Anodcnfpan- 
nungen muß die Schwundregelung riditig arbeiten, das ma- 
gifche Auge muß feine große Empfindlichkeit behalten und beim 
Kurzwellcnempfang muß die hohe Verftärkung des Empfängers 
aufrechtcrhalten werden. Beim Graetz-Super 48 WS konnte die 
Sparfdialtung ohne Nachteile verwirklicht werden; fie fetzt die 
I.ciftungsaufnahiuc des Gerätes von 65 auf 40 Watt herab.
Ingelen baut zwei ausgefprodienc Spitzenempfänger: den Geo­
graphie 39 mit der Länderfkala und den Gigant 39 mit fünf Wel­
lenbereichen. Das Befondere des Ingelen-Gcographic ifi die 
Skala, die eine flulliditbeleuchtctc Landkarte von Europa dar- 
ilellt, auf der die jeweils eingeftellten Sender in ihrer geogra- 
phifdi richtigen Lage aufleuchten; unter Zuhilfenahme gebogener 
Glasftäbe wird das Lidil einer kleinen, bei der Betätigung des 
Drehkondenfators um die runde Skala herumwandernden Glüh­
lampe nach den Geietzen der Totalreflexion bis zu dem betreffen­
den Punkt auf der Landkarte geleitet. Diefe zweifellos interellante 
Löfung des Skalenproblems dürfte vor allem beim Laien Aner­
kennung finden, dem fo von feinem Empfänger fofort genau ge­
tagt wird, wo cler eingeftellte Sender liegt. Der Ingelen-Gi- 
gant ift ein Groß-Superhet, der uns vor allem mit feinen aus­
gedehnten Wellenbereichen imponiert, die bei 4,8 m beginnen und 
fomit den Empfang der Ultrakurzwellcniendungen zu lallen. Die 
Kurzwellenbereiche des Gerätes find 4,8 bis 13,5, 9,6 bis 27,7 und 
19 bis 64 in; cler Empfänger gehl damit von allen auf dem deut- 
fihen Markt befindlichen Rundfunkempfängern am weiteflen nach 
unten. Das Gerät hat im übrigen zwei getrennte Lautipredier, die 
je durch eine eigene Endrfthrc EL 11 gefpeift werden.
Die Wiener Empfängerfabrik Kapfih baut ficbenkreifige Superhets 
mit Sparfchaltung, bei denen auf die äußere Aufmachung großer 
Wert gelegt wurde: die Geräte find in koftbare, aus ftarkem Holz 
gefertigte Kadetten eingebaut, die nicht nur fchön, fondern die 
auch akuftifch günftig find.
Körting hat die bekannten Superhets Honoris, Super-Selector und 
Transniare in fortentwickeltcn, in den letzten beiden Typen auf 
Stahlröhren umgcflclltcn Ausführungen ins neue Baujahr über­
nommen. Eine Neufihöpfung ftellt der Superhet Amatus 39 dar; 
cs 111 ein beionders leiftungsfähiger Mittelklaffen-Supcrhct, der 
zur Abrundung des Körtingprograiums gefihaffen wurde, das nun­
mehr vier verfaiicdcne Superhettypen von 5 Röhren und 6 Krcifen 
bis zu tl Röhren und 8 Krcifen umfaßt Körting ift bei feinen 
großen Superhets — mit Ausnahme des Transniare, dellen Lei- 
fiung dafür zu hoch liegt — zum Wcchfelrichter-Betrieb 
übergegangen; die Geräte Amatus und Supra-Selcctor werden nur 
für Wechfelftruin gebaut, und für Gleichftromnetze wird für 45 RM. 
ein angepaßter Wedifelrichter geliefert.
Unter den Locwe-Opta-Superhets ifi ein Vierröhren-Superhet 
()pta 539 (dem früheren Drciröhren-Supcrhet entiprechend) für 
rund 190 RM. zu erwähnen; er ift einer der billigften Superhets 
des Marktes. Neben ihm baut Loewe einen mittleren Superhet 
Opta 739, auf den die Idee der Schiebetür übernommen wurde, 
durch die man auf einfachfte und elegante Weife die Skala des 
Empfängers irr fchließen kann — man (chiebt einfach einen fioff- 
befpannten Rahmen davor. Der Empiänger macht dann äußer­
lich den Eindruck eines Lautfprcchers. Das Großgerät Opta 839 
ifi wieder mit febfttätiger, elektrifch arbeitender Scharfabfiimmung 
ausgerüftet; es hat Schatullcnform, mit deren beiden Türen man 

(Fortietzung aut Seite 255),
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Zuiammengeitellt von Erich Schwandt
Siehe Vorbemerkungen auf Seite 252

Die deutichen Rundfunkempfänger 1938/39

Die Tabelle enthält ausichließlich Neueridheinungen, die zur 15. Großen Deutichen Rundfunkausltellung auf den Markt kamen

A. Geradeaus-Empfänger
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1. Wechfelltromempfänger
AEG 18 W ........... .......... ........... 3 1 1 Au W .......... ..... _ e __ — G E H AF7, AL4, AZI .................................. .. , 45/30 146 40
AEG 28 W ..... ...................... . 4 2 2 H An W .............. _ a s G E H AHI. Af 7, ALL AZI ....................................... 48 187.40

4 2 2 H AuW E p AF 3, AF 7, AL 4, AZ 1 58 167.40
Brandt Jubilar 38 W .............. 4 2 2 HAuW ...... ......... a _ _ E H AF3, AF7, 164, AZI .................................. 38 146J5
Brandt 181 WK ..... . 4 2 2 HAuW ....... 1 a s _ _ E H AHI, AF7, AL4, AZI .. . .. 54 184.40
Detewe 128 W ........................... 3 1 1 Au W ..................... e _ P H AF 7, 164, 354 ...... .............. ..... .................... 18 135__
Detcwe 812 W ........................... 3 1 1 AuW ........ ......... a _ _ _ E 11 AF 7, AL 4, AZI .... .. 45 132.—
Detcwe 824 W . . ...... .............. 4 2 2 HAnW ................ _ a ■ E H AF3, AF7, AL 4, AZI ..................... 50 178.90
Emad-Rekord 31 W . .......... . 3 1 1 AuW ..... .. _ a _ E H AF7, AL 4, AZI .......................... ...................... 47 12640
Emad-Rekord 42 W ................. 4 2 2 HAnW ... ..... _ a _ ■_ E H AF3, AF7, ALÌ, AZI . . 49 151.40
Graetz 46 W .......................... 3 1 1 Au W ............... _ a _ _ _ — E H AF7, AL 4, AZI .................................................. 55/30 138.90
Graetz 47 W ............ ................ 5 2 2 H HZwWW ....... _ a s _ G E H AHI, AF3, ABC1, AL4, AZI ........................ 52 190.75
Graßmann RFW3MW ...... .. 3 1 1 AuW .......... .......... _ e _ E H AF7, ALL AZI .............................................. 44 144.—
Körting-Novum 39 ....___ ____ 5 2 2 HZwWW ............. — a s _ G E H AF3, AB 2, AF3, AL 4, AZI ......................... 60 203.75
1 newe-Opta 139 W ................ 3 1 1 AuW . _ e _ E H 4111, 4 Et, 140 NG ............................................. 47/28 147.40
1 timoplion M D 219 ................ . 3 1 1 AuW ..... _ _ e _ _ _ E il AF 7. AI. 4, AZI.......................................... 45 140.90
Mende 168 W .. ... ............ .. 4 2 2 HAuW ........... _ _ a __ — G E P AF3, AF 7, AL 4, AZI .............. ......... ......... .. 50 16740
Mende 185 W 4 2 2 HAuW ...... ..... _ a _ . G E H AF3, AF7, AL4, AZI ...... . .................... ...... 50 184.40

3 1 1 An W _ E H AF 7, AL 4, AZ1 40/28 14240
Nora-Cfardas W 28 . . ......... 4 2 2 HAnW .... . .. a — G E H AF3, AF7, AL 4, AZI ................................... 50 17740
Nordmark 249 W ........................ 4 2 2 HAuW ...... ......... _ a _ — E H AF3, AF7, AL 4, AZI .......... .......... ................. 58 176.90
Saba 350 W ........................ .. 5 3 3 HHZWW ............. _ s B G E H AF 3, AF7, ABC1, AL 4, AZI . .. . .... 60 19740
Sadifenwerk-Olympia 394 W ... 4 2 2 HAuW ............... _ a E H AF 3, AF7, AL 4, AZI .................................. 45 W 17840
Sdialrro-Fefti piel ........ ......  . 4 2 2 HAuW ............ . _ a _ __ E H AF 3, AF 7, 164, AZI ............... 38 146J5
Schaub-Bali 39 ........... . ......... . 4 1 1 HZwW ................. _ _ a _ _ _ E II AF7, AB 2, AL 4, AZ 1 .................................... 45 14940
Schaub-Baden 39 ................ .. 4 2 2 HZwWW ............ _ a _ E H AF7, AB 2, AL 4, AZI ......   . .. 48 17140
Siemens 823 W . . ............... 4 2 2 HAnW ______ _ a s B _ H P AF7» AF7, AL 4, AZI ............... ............. 50 178.05
Siemens-Merkur RI W 3 1 1 AuW ........... . a G E H AF7, AL 4, AZI ..................    . . 45/30 13840
Sicmcns-Kammermufikgerät III 9 3 3 3HZwW(W)G ... * s B 3E H AH 1, AF7, AI.4, AB2. AC2.2XAD 1, AF7.4004 175 161430
Telefunken 813 W .......... __ _ 3 1 1 AuW ..... ............... c _ _ —— E H AF7, AL4, AZI..................................... . .............. 45/28 144.40

2. Allftromempfänijex
AEG 18 GW 3 1 1 AuW . ... . . .. e _ c E H VF ’, VL L AZ 1.................................................... 34 158.— *
Blaupunkt 4 GW 28 .......... ...... 4 2 2 HAuW . . . _ _ _ E P CF 3, CF 7. CL 4, AZ 1........................................ . 88 185— ♦
Detcwe 824 GW ......  ......... 4 2 2 II AuW _ a _ —- E il CF 3, CF 7, CL 4, CY 1............................ . 60 202—
Graetz 46 GW' ........... . 3 1 l Au W . a _ _ _ P H VF7, VI. 4, VI I..................................................... 30/20 149.50
Graetz 47 GW .. ......... 5 2 2 li II Zw W W a s _ G P H CH 1. CF 3, CBC1, CL 4, CY 1 ........................... 60 212—
Graßmann RFW 391 GW 3 1 1 AuW e _ P H CF7, CL4, AZI ........................ ......... ................ 60 155—
Körtinn-Novum 39 .................. . 5 2 2 H Zw W W a s _ G P H CF 3, CB1, CF 3, CL 4, AZ 1 ................................ 60/45 234__
Loewr-Opta 139 GW .. ............. 3 1 1 AuW ... e _ P >1 13111, 33El, 30 KG ............................................. 50 167—
Mende 168 GW . 4 2 2 II AuW _ _ — G P p CF 3, CF 7, CL 4, CY 1................. ......................... 60 195.
Mende 185 GM' ................. . 4 2 2 H Au W _ a _ — G P H CF 3, CF7, CLL CY1.................... ..................... 60 210.
Nora-Paganini GW 18 ......... 3 1 1 AuW e _ E M VF7, VL4, AZI ...................................................... 37 155— *
Nora-Cfardas GW 28 ................ . 4 2 2 H Au W a _ _ G P H CF 3, CF 7, CL 4, CY 1........................................... 55 203—
Nurdmark 249 GW ............ . 4 2 2 11 Au W a _ E H CF 3, CF 7, CL 4, AZ 1 ... ...................... 80 195—*
Saba 351 GW ... ............ 5 3 3 HHZwW .............. _ s 1! G p H CF 3, CF 7, CBC 1, CL 4, CY 1 ........ 58 222—
Schaub-Baden 39 .................... . 4 2 2 H AuW .......  .. a p H CF 7, CF 7, CL 4, CY 1....................................... 59 203—
Siemens-Merkur 81 GW .... 3 1 1 AuW ................ G E H VF7, VL4, AZI .........      ...... 34 149—*

2 1 1 AuW . ............... e E 11 VF7, VL4, AZI ................. ......... . .......... .......... . 34 158—*
Wega-Knirps 38 ..... .. .............. 3 2 2 HAuE ................. — — p 11 VF7, VF7, VL4 .................................. ................... 30 149.-

3. Batterieempfänger
Brandt-Jubilar 38 B ........... . 4 2 2 HAuG .................... 1 a — — — P H KF 4, KF 4, KC 3, KDD 1................ ..................... — 162.-
Brandt 120 B ............................... 3 1 1 AuG ..................... — a — — — p H KF 4, KC3, KDD 1 .......................... — 122.—
Emud D 4 .................. ......... 4 I 1 AuDG ........ — a — — — F li KC 1, KF 4, KL 1, KL 1 ................ — 125—
Mende 147 B ...... <....................... 3 1 1 AuWW ............. — e — — — P H KF4, KCl, KL2............................. — 12735
Nora B 18 P ........................... 3 1 1 AuWW ........ . — — — — — r P KC 1, KCl, KL2.......... .................... — 11930
Nora B 18 H .................... .... 3 1 1 AuWW .................. — — — — — F H KC 1, KC 1, KL 2.............................. — 124—
Nora B 28 ........... . .......... .. ....... 4 2 2 HAuWW ........... — — — — — P H KF 4. KC 1. KF 4, KC 1.................... ................... — 178—
Siemens 813 B .................... ........ 3 1 1 HWW ..................... — — — — — F H KC 1, KC 1, KL 1............................... — 124—
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B. Superhet-Empfänger
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1. Wechlelitromi
AEG-Snper 58 W

Bi
5
»I

5

>fä
2
ngeir 

MZZwWW .. .... 468 R G E H AfHI, AF3, ABCi, 4L4, AZi ................. .................... 60 218.75
AEG-Super 68 WK .......... 5 6 2 2 MZZwWW ........ 468 B G _ E H CK2, AF7. ABCI. AL4, AZI .......................  ................. 50 229.40
AFC-Snprr 78 WK 6 7 , 3 1 2 M Z Zw W W 468 B G A E H Af llf, AF3. AB2, AM2, AL4. AZI ........................... 75 297.75
AEG-Super 88 HK .... . . 8 9 3 3 H MZZwWW ..... 468 B G s A E 11 EF 13, ECU 11, EBF U, EFM11, EL 12, EF12, EB 11, AZ 12

AHI, ACHI, 1XAF7, AM2, ABI, AF3, AB2, AF7, 
2XAD1, 2004 .................................

100 w 490—
AEG-Super 108 WK ....... 12 10 3 2 3 HMZZZwW WG 468 B s A 2E H

145 598—
Rlaimnnlct 5 WM 5 6 2 2 M Z Zw W W 468 * ß E P .AK 2. AF3, ABCI, AL 4, AZI ....................................... 64 204.70

t> 6 2 2 MZZwWW .........
MZZwWW .......
HMZZwWW ....

468* B A E H,P ACHI, AF3, AB2, AM2, AL4, AZI ........................... 68 234.70
220.70
262.706 6 2 2 468* B A E H ACHI, AF3, AB2, EFMli, AL4, AZI ..................... 78

RIaupnnkt 7 W 78 6 7 3 2 468* B G A E H EFtl, ECH11, EBF 11, EFMli, EL 11, AZll ...... 56 285—
RIauponkt 8 W 78 7 7 3 2 HMZZwWW ...... 468* B G A E H EF11, ECHU, EFlt, ABCI, AM2, AL5, EZ12 87 315—
Blaupunkt 0 W 78 9 7 3 _ 2 HMZZwWWG ... 1 468* B G A E,P H AF3, ACHI, EFH, AB2, AM2, AC2, 2XAD 1, 2004 130 490—
Blaupunkt ItW 78 ....... 11 7 3 _ 2 HMZZwWWG . 468* B G »MS A E,P II EF11, ECHU. EFH, EBFlt, EBfl. AM2, EF12, AC2,

2XAL5, AZ12 .................................. ......... ........ ........... 140
55

650—
6 6 2 2 M Z Zw W W 1 488 B G A E H AK2, AF3, AB2, AM2, AL4, AZll ........... .................... 220—
6 7 3 1 2 2

1
-88 R G A E H AK2, AF3, AB2, AM2. AL4, AZll.............................. 55 272—

Dpfrwe 865 W 5 6 2 2 MZZwWW ..........
HMZZwWW .

468
468 
468*

B A E H ACHI, AF3, ABCI, AL 4, AZI ... ...................... 57 230.25
Detcwe 876 W 6 7 3 2 2 B A EP H EF 13, ECHU, EFMtl, EBFI1, EL11, AZll ....... . 55 360—

5 7 3 1 2 MZZwWW .. 1 B G P 11 EK3, EBF2, EF6, EL3, AZI......................................... 54 238—
5 7 3 1 2 MZZwWW ..........

M Z Zw W W
2 468* B G A p |{ ECHU, EBF11, EF.M11, EI.1t, AZll ...... ___  ... 54 285—

6 7 3 1 2 2 468* B G A p H EK3, EBF2, EF6. EMI. EL3, AZI ................ .......... 54 292—
Graetz 48 W 6 b 2 2 MZZwWW . 1 472 B G A E H ACHI, AF3, AB2, AM2, AL4, AZI ......................... 65 238J0

6 6 2 _ 2 M Z Zu W W 1 472 B G A 
A

E H ACHI, AF3, AB2, AM2, AL4, AZI .......................... 65/40 
50

243.50
Ingclen-Geographic 39 . 5 7 3 1 2 M Z Zw W W 1 128,5 

1283
1283 
128,5 
128,5 
468*

B G p H ECU 11. EBFlt, EFMli, EL 11, AZll ........................... 338—
5 7 3 1 2 MZZwWW .. 3 B G A P H ECU 11. EBF 1t, EFM1L EL 11, AZ tt........................ 50 338—

Ingelm-Gigant 39 . 8 7 3 1 2 MZZwWW .......... 3 B G A 2P H ECHU, EBF 11, EBlt, EF12, 2XEL11, EM 11, AZ 12 SOW’ 468—
4 7 3 1 2 M Z Zw W ...... 1 E H EK 2, EF9. EBL1, AZI .......  ....................................... 50,34 

55/38
60

225—
5 7 3 1 2 MZZwWW . .. 1 B G A E II EK2, EF9, EBC3, EL3, EZ4, EMI ............ ........... 279—
5 6 2 2 MZZwWW ..... 1 B G G E H AK 2, AF3, ABCI. AL4, AZt ......................................... 246.75
5 7 3 1 2 MZZwWW ......... 1 468* B G A E H ECH11, EBF11, EMF1I, EL11, AZll ............................ 60 W 298—

Körting-Supra-Selector 39
Körting-Transmare 39 ......

6 7 3 2 HMZZwWW ... 2 468* B G A p H EFI3 ECH EBF 11, EFMli, EL 12, AZ 12 ........... 80 W

130

423—
11 8 3 — 2 HMZZZwWG ... 2 468* B OMS A 2P II EF13. ECHU. 2XEF11, EBFlt, EBCil, EMF11, 

2XAD1. AZ 12 ............................ . .......................... 820—
110.90
208.75 
465.

4 5 2 _ 1 M Z Zw W ............ 486
486

B G E H 
H

4 M2, 4 Hl. 4V2, 140 NG .................................................
Loe we-Opt■ 730 W 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 B G A E 4 M 2, 4112. 4 VI. 4E1, 140 NG, AM2 ....................... 69
Loewe-Opta 830 W ......... 9 8 3 __ 2 HMZZwWW 1 486 B G S A P H 2X4112, ECH 1t, 4 II 1, 2X4 D1, EFM 11, EL 12,241 NG

AK2, AF3. ABCi, AL4. AZ 1 ...................... ...............
98

Lorenz-Suprr 2110 38 W 5 7 3 1 2 M Z Zw W W ....... 1 468* B G S ch E H 70 218.25
318.Lorrnz-Snprr 338 7 8 3 1 2 MZZZwWW ... 1 468* B G _ A E H ACHI, AF3, AF3, AB2, EFMli, EL 12, EZ12 ...... 100

T.nmophnn WD 460 5 6 2 _ 2 M Z Zw W W ........ 1 468 B G _ E H AK2, AF3, ABCI, AL4, AZI .......................................... 218.75
238.75 
349.

Lnmnphon WD 560 6 6 2 __ 2 MZZwWW .......... 1 468 B G A E H AK2, AF3, AB2, EFMli, ALL AZI ............................. 63
Lumnphon WD 480 5 8 3 1 2 M Z Zw W W ...... 1 468 B G —— A 21* H ECHU, EBF11, EFMH, EL 12, AZ 11 ......................... 65
Mende 205 W 5 6 2 _ 2 MZZwWW ..... . 468* G — E P AK2, AF3, ABCI, AI.4, AZI ...... ........... ........................ 60 204.75
Blende 225 W 5 6 2 _ 2 MZZwWW .......... 1 468* _ G — E H AK2, AF3, ABCI, AL4, AZI ............. ............................. 60 224.75
Mende 242 W 6 6 2 _ 2 MZZwWW ..... 1 468* G _ A E H AK2, AF3. AB2, EFMli, AL4, AZI ...........  .......... 65 241.75

297.75Mende 298 W .. 5 7 3 1 2 M Z Zw W W ......... 1 468* G _ A E H ACHI, AF3, ABCI, AL4, AZI, AM2 ........ ........ 65 W 
75 W 
40/60 
42/62

55

Mende 595 W 5 7 3 1 2 MZZw WWW....... i 468* G D A P H ECHU, EF1I, EBC11, EE12, CEM2, .AZll ... .......... 595—
Minerva 304 W 4 7 3 t 2 MZZwW ........ 1 128,5

128,5
128.5
128,5
128,5

B P P EK3, EF», EBLL AZI ... .............................................. 218—
Minerva 395 W 4 7 3 1 2 MZZwW . . .. 1 B A p Fl EK3. EF9, EBlt. EMI, AZi ............................ ........... 245—

295—Minerve 396 W 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 2 B G A p H ECH 11, EBF 11, EFM 11. EL 11, AZll, EMI ...........
Minerva 307 W 6 7 3 1 2 MZZwW G .......... 2 B G A 2P H ECHU, EBFlt, EFMli, 2XEL11, AZlt, EMI .......... 85 360—
Minerva KV 200 . 8 7 3 I 2 MZZwWG .......... 1 B G —J A M EK2, EF5, EBC3, EF6, 2XEI.5, 2XAZ1, EMt ..... 120 474__
Nora-Serrnadr W 68 5 6 2 _ 2 MZZwWW ....... ! 468* u G E H ACHI, AFS, ABCI, AL4, AZI ....................................... 229^5
Nora-Dux W 78 ... 6 7 3 _ _ 2 HMZZwWW ..... 2 468* B G _ A E,P

E
H EF13, ECHU, EBF 11, EFM 1t, EL 11, AZll .............. 55 350—

Nordmark 659 W 5 6 2 _ 2 MZZwWW ... 468* B H AK2, AF3, ABCI, AL4, AZI . .. .......... ................ . 64 216.75
Nordmark 769 W 6 7 2 1 2 MZZwWW ......... 1 468* B G A E H ACHl, Ars, AB2. EFMIt. AL4. AZI ........................ 78 26175
Philips-Aachen-Super D 56
Philips-Aadien-Supcr D 57
Philips-Aadten-Snper D 58
Radionc 439 A ...... .... ...

5 7 3 2 HMZZwW .. 1 468 A P p AF3, AK2, AF3, ABL1, AZI, AM2 ........................ 60 W
65 W
■’0W

39

236.75 
309.35 
394—
248__

7
7
4

7
7
7

3
3
3

2
2
2

HMZZwWW .......
HMZZwWW ......
MZZwW ..............

1
1
1

468
468
1283
468

B
B 
B

G
G DM

A 
A
A

p 
P 
p

H 
H 
H

AF3, AK2, AF3, ABCi, AF7, AL4, AZI, AM2 ......  
EF13, ECH 11, AF3, ABCI, AF7, AL4, AZI, AM2
EK2, EF9, EBL1, EMI, AZt ............   -

Radionr 539 A .................... 5 7 3 1 2 MZZwWW ....... 1 B G A p H ECH 11, EBF 11, EFMli, EL 11, AZll ..................... ....... 48 298—
578.Badione 6039 A .................. 8 7 3 2 HMZZwWW ...... 2 128,5

468

B G OMS p H EF8, EK2, EF6, EF9, EABI, EF6, EL5, EZ4 ......... 70
Radione-Anto- und Reife- 

koffcr .......... .......... 5 6 2 2 MZZwWW .......... 1 p H EK2, EF9, EBC3, EZ2, EZ2............    . .... . 28 288.

Erläuterungen
Es bedeuten in Spalte:

Stufenfolge: An = Anodengleidiriditer, Au — Audion, Zw = Z
gleidirichter, D = droflelgekoppelte NF-Stufe, T = 
forma torgekoppelte NF-Stufe, W = widerftandsgek 
NF-Stufe, G = Gegentaktftufe, 11 = Hodifreque 
Z — Zwiidienfrequenzftufe, M = Milchftufe. Dei 
BudiHabe bedeutet jeweils die Endftufe; er lagt a 
diefe an die Vorftufe angekoppelt ift.

Sperrkreis: e = eingebauter Sperrkreis, a = anftedibarer Spe
ZF in kHz: * Empfänger wird außer mit der ange gebenen norm;

auch mit abweichender ZF geliefert (z. B. 473 kHz fü 
deutfchland)

Automatik: D = Druckknopfwähler, M = Motorantrieb, S =
fche Scharfäbftimmung.

weipol­
trans- 

oppelte 
nzftufe, 

letzte 
fo, wie

rrkrels 
Jen ZF 
r Weft-

elektrl-

Abftimmanzeiger: A = magifihcs Auge, G — Glimmlampe, Sdi = Schatteu- 
zefger oder Zeigerinftrument.

Lautfpredier: E — elektrodynamifcher Lautfprecher, F = Freifchwinger-
Lautiprcdicr, P = permanentdynamiiiiier Lautfprecher. Die 
Zahl gibt an, ob mehr als ein Lautfpredier vorhanden find.

Gehäuie: H = Holzgehäufe, P = Preßgehäufe.
Leiftungsaufnahme in Watt: W = Empfänger ift mit angepaßtem Wechielrich­

ter aus dem Gleichftromnetz zu betreiben. — Sind zwei 
Zahlen angegeben, z. B. 60/40, fo heißt das, daß der Emp­
fänger Sparfdialtung befitzt; die kleinere Leiftung wird bei 
Sparfchaltung verbraucht — Bei Allftromempfängern ift zu- 
meift die Leiftungsaufnahme bei220 V Wedifelftrom angegeben.

Preis: Die Preife der Allftromempfänger gelten meift einfdiließlidi
Gleichrichterröhre.. Wird die Gleichrichterröhre beim An- 
fchluß an Gleidiftrom nicht benötigt und infolgedeficn nicht 
mitgeliefert, io ift fie audi in dem Preis nidit enthalten; 
diele Empfänger find mit * bezeichnet
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A

Sah« 4SI W 5 7 3 1 1 MZZwWW .......... 485 B G E H AK2, AF3, ABCI. AL 4, AZI ......................................... 62 226.75
fiaba 452 WK 5 7 3 ■ 1 1 MZZwWW ... l 485 B G _ E H AK2, AF3, ABC1, AL 4, AZ1 .................... 62 234.75
Saba 455 WK 5 8 3 1 2 MZZwWW ....... 2 485 B G _ A E H ECH li. EBF11, EFMlt, EL li, AZI! ........................... 55 280.—
Saba 580 WK 6 8 3 2 HMZZwWW .... 2 485 B G _ A E H EF13, ECH li, EBF 11, EFMlt, EL 12. AZ 12 .......... 85 345.—
Sadifcnw.-OIyuipia 390 WK 9 10 3 1 3 HMZZZwWW . 1 408’ B G s A E,P H EF13, ECH 11, EF12, EBF 11, EBF 11, LB li, EFM il,

EL12, AZ12 .............      ....... Oil 540.—
Sarbfrnw.-OIvmpia 391 WK 6 7 3 I ■» MZZwWW ....... 1 468* B G _ _ A E H AK2, AF7, AB2, EFM11. AL4. AZI .............. 62 314.40

6 7 3 1 MZZwW W ...... 1 468* B G _ A E H AK2, AF7, AB2, EFMti, AL4, AZI 58 W 295.40
6 2 _ 2 MZZwWW’ ....... 1 468* B G _ E H AK.2, AF7. VECI. AL4, AZI ........................................... 50 W 222.40

5 6 2 _ 2 MZZwWW — 468* I! G _ — E H AK2, AF7, ABCt, AL 4. AZI ........................................... 50 W 214.40
Sdianh-Knn^rrfìinper W 5 6 1 _ 2 M Z Zw W ............. _ 1600 B _ _ E H AK2, AF7, AB 2. AL 4, AZI . . ........................ 56 196.40

5 6 2 _ 2 MZZwWW ...... 1 490 B G — SA E H ACUÌ. AF3, ABCt. A 1.4. AZI...................................... 61 244.25
5 6 2 __ 2 MZZwW ........... . — 408 _ _ E H AK2, AF3, AB2, AL4, AZI ........ ............................ 55 214.75

Seibt-Suprr 248 W S ...... 5 7 3 1 2 MZZwWW ....... 1 408 _ G s E li AK2, AF3. ABCt, AI 4 AZI....................................... 65 247.75
Seibt-Super 325 WS . 5 7 3 1 2 MZZwWW .... ... 1 468 _ G A P H AK2, AF3. ABCt. ALS, AZ12, AM2 ...................... 80 325__ *
Siemrns-Mars 82 W .... 5 5 2 _ 1 MZZwWW ...... . - 468* B G _ — E H ACUÌ, AF3, ABC 1, AL4, AZI ................................ 60 214.75
SiemrnK-Jupifer 83 W .... 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 468* B G _ _ E H ACH1, AF3, ABCt, AL 4, AZI ................. 65 235.75
Siemenfi-Sainrn 84 W .. 6 7 3 1 2 MZZwWW ....... 1 408 • B G SA E H ACHI, « 3, AB2. AF7, AL 4, AZI ................ 70 297.40
Siemrns-Super 85 W ...... 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 408' II G SA 2 E H ECHlt. EOF 11, EF12, EL 12, AZ12 95 425__
Sfafifiirt-Imperial 4 RW .. 5 6 2 _ 2 MZZwWW ...... — 477* G _ p H AK 2, AF3, ABCt, AL 4. AZI 50 217.75
Staftf tir t-Im perlai 40 W ... 5 6 2 ._ 2 MZZwWW ...... 1 477* _ G _ _ p II AK2, Al 3, ABC1, AL4. AZI.................... 50 234.75
Stafifnrt-Imperial 49 W . 6 6 2 _ 2 MZZwWW ...... 1 477* B G __ A p H AK2, AF3, ABC1, AL4, AM2, AZI 50 284.75
SiaOfurt-Imperial 159 ...... 15 10 4 — 3 HMZZZwWWTG 3 125 B G DMS A 3 P li EF13, ECHlt. EF11, 4XEF12. Z^EBCtt, EB 11,

2XAL5, 2XELH, AZ 12 ..... 100
Tefadyn 200/38 W . .. 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 468* B G _ SA F. H AK2, AF3, ABCI. AL4, AZI...................................... 70 221.25
Tefadyn 338 ........................ 7 8 3 1 2 MZZZwWW ...... 1 468* B G _ A E H ACH1, AF3, AF3, AB2, EFM 11, EL 12, EZ12 ...... 100 326___
Tekade-Super W 39 ......... 5 6 2 _ 2 MZZwWW ......... _ 468 « G __ SA E il ACUÌ, AF3, ABCI, AL4, AZI ................ 62 229.75
TeleL-Markftein II855 W . 5 5 2 _ 1 MZZwWW ......... _ 468 B G — E H ACUÌ. AF3, ABCI, AL4, AZ t ................... 62 214.25
Telef.-Zeefrn 875 WK 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 468 B G _ SA E II ACH1, AF3, ABCI, AL4, AZI .... ...... .... 66 238.75
Trlefunken 876 WK n. WKA 6 7 3 1 2 MZZwWW ...... . 1 468* B G ___ A E H ACHl. AF3, AB2, AM2, AL4, AZI ... 70 297,75/

Telcfunken 898 WK S 9 3 3 HMZZwWW ...... 1 468* B G s A E H EF13, ECH11, EBf 11, EFM 11, EL 12, EF 12, F.BH,
340,—

AZ12 ............... ....................................................... 100W 400.-
Telefnnken 8001 WK ...... 12 10 3 1 3 HMZZZwTG ... 1 408* B _ s A 2E H AHI, ACUÌ. AF3, AB t, 3XAF7, AB2. AM 2,

2XAD 1, 2004 ... . 145 594__
Wega 648 W ....................... 4 6 2 2 MZZwW .............. 468* _ _ E P AK2. AF7, AULÌ, AZI ..................................................... 178.40

2. AlUtromempfänger
AEG-Soper 58 GW ..............
AEC-Supcr 78 GWK ..........

5
6

6
7

2
3 1

1
2

MZZwWW ..........
MZZwWW ......... 1

468
468

B
B

G
G A

E
E

H 
H

CKI, CF3, CBC1, CL4, AZI .......................................
CKI, CF3, CB2, CEM2, CL4, AZI ............................

70
75

237-50*
330__ *

AEG-Super 97 GWK ...... 9 9 3 l 2 HMZZZwTG ... 1 468 B _ _ A 2E li CH 1. CK1, CF 3, C/EM 2, CB I, CF 3, CC 2. 2XCL 4, 2004 105 603.25*
Blaupunkt 5 GW 68 ...... 5 6 2 2 MZZwWW ...... . 468* B — E P CKI. CF3, CBC1, CL4, AZI . ....... ... ...... 88 221.—’
Blaupunkt 6 GW 78 ...... 6 6 2 _ 2 MZZwWW ......... 1 468* B G _ A E H CCH1, CF3. CB2, C EM2, CL4. AZI ................ .......... 87 281.—*
Blaupunkt 8 GW 78 ......... 8 7 3 _ 2 HMZZwWG ..... 1 468* B _ A E H CF3, CCH1, CF3, CB2, C EM2, 2XCL4, \Z12 .. 109 370.—
Rrann-Snper 639 GW ...... 6 6 2 _ 2 MZZwWW ... 1 488 B G _ A P H CK1, CF3, CB2, C/EM 2, CL4, CY1 ............... 65 253.—
Rraun-Snper 739 GW .......... 6 7 3 l 2 MZZwWW ... 2 488 B G _ A P fi CK 1, CF3, CB2, C EM2. CL4, CU ..... 65 299.—
Detewe 864 GW ................. 4 6 2 2 M Z Zw W W ...... 1 468 B _ — E H CCHi. CF3, CBC1, CL 4, AZI ....... ............... 65 248J50*
Eumig 439 GW ................ . 6 7 3 1 2 MZZwWW ...... 1 468* B G — _ P H EK2. EBF 2, EF6, CL4, CY1 .................................. 65 248.—
Eumig449GWE ........ .... 7 7 3 1 2 MZZwWW ........ 2 468* B G — A P H EK2, EBF 2, EF 6, CL 4, CY 1, EM 1 ....................... 65 302.—
Graetz 48 GW .. ___ ____ 6 6 2 _ 2 MZZwWW ...... 1 472 B G A P H CCH 1, CF 3, CB 2. C/EM 2, CL 4, CY 1 ........... . 60 259^0
Jngelm-Gengraphic 39 . .... 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 128,5 B G _ A p H ECH it, EBF11, EFMlt, CL4, CY1 , . . 70 365.
Jngrlrn 530 ..... ........ . 5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 3 128,5 B G _ A p H ECHlt, EBF li. EFM li, CL 4. CYI ............................ 70 365.
Kapf<h 4-Rnhrenlnpcr ..... 4 7 3 1 2 M Z Zw W .............. I 128,5 _ p H EK2, EF9, CBL1, CY t ..................................................... 62 235.
Kapfdi 5-Rnhrrnfnper ...... 6 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 128,5 B G _ A p H EK2, EFO, EBC3, CL4. CYI ......................................... («8 289.—
Knrtìng-Hnnoris 39 ......... 5 6 2 2 MZZwWW .......... 1 468* B G G p H CKI, CF3, CBCt, CL4, AZI ......................................... 60 277.75

4 5 2 _ 1 M Z Zw W .............. 486 B G p H 24 M3, 13HI, 44 V2, 30NG ............................................. 55 212.50
5 7 . 3 1 2 MZZwWW ......... 1 486 B G _ A p H 24M3, 13H1, 13VI. 33E1, 30 NG .................... 57 285.—

Loewe-Opta 838 GW .......... 9 8 3 : HMZZwWW ...... l 486 B G s p H 2X13H2, CKI, 2X13Hi, 13Di, 13D2, 33E1,C/EM2, 
30 NG..... 68 300

J zìrenT-Silper 2110 38 GW .. 5 7 3 1 2 MZZwWW ........ 1 468* B G Sch p li CKI, CF3, CBC1, CL4, CYI ................ r............ . 70 238.50
Lnrenz-Suprr 338 ......... . 9 8 3 1 2 MZZZwWG .... 1 468* B G _ A E U CCH1, 2XCF3. CB2, EFM11, CC2, 2XCI.4, 2XCY1 90 350.—
! umophon GW 469 5 6 2 2 MZZwWW .......... 1 468 B G P H CKI, CF3, CBC1. CL4. AZI ........... ............................ 51 238.—*
Mende 205 GW .. .. . 5 6 2 _ MZZwWW ......... 408* G _ P P CKI, CF3, CBC1. CL4, CYI .......................................... 60 228.—
Mende 225 GW 5 6 2 _ 2 MZZwWW ......... 1 468* _ G P H CKI, CF3, CBC1, CL4, CYI ........................................... 60 254.
Mende 242 GW ...... ............. 6 6 2 _ 2 MZZwWW ......... 1 468* _ G A P H CKI, CF3, CB2, EFM11, CL 4, CYI ........................... 60 268.—
Minerva 394 U ..................... 5 7 3 1 2 MZZwW ............. 1 128,5 B — P P EK2, EFO, CBI. t, CYI .................................................. 63 238.—
Minerva 395 IJ ..... . .......... 6 7 3 1 2 M Z Zw W ......... 1 128,5 B _ A P H EK2, EFO, CBL1, EMI, CYI ..... ................................... 63 265.—
Minerva 396 U ..................... 7 7 3 1 2 MZZwWW .......... 2 128,5 B G _ A P H ECH li, EBF il, EFM 11, CL 4, CY I, EMI ..................... 63 318.—
Nnra-Srrenadr GW 68 ...... 5 6 2 _ 2 MZZwWW ......... 1 468* B G E H CCH1, CF3, CBC1, CL4, AZI ............. ......................... 74 249450*
Nnrrfmark 650 GW ............ 5 6 2 _ 2 MZZwWW ...... 468* B — _ E H CKI, CF3. CBCi, CL4, AZI ...... ............. .................. 88 233.—*
Nordmark 769 GW .......  . 6 7 2 _ 2 MZZwWW ......... 1 468* B A E H CCH1. CF3, CB2, C/EM2, CL4, AZ1 ............................ 87 281.—*
Rndinne 439U ................... 5 7 3 1 2 M Z Zw W ............ 1 128,5 B _ A P H EK2, EFO, CBL1, EM 1. CYI ........................................... 55 258.—
Radìone 530 U .................. 6 7 3 1 2 MZZwWW ........ 1 468 B G P H ECHlt, EBFil. EFM 11. CL4. CYI ............................ 63 325.
Saba 453 GWK .................... 5 7 3 1 1 MZZwWW ...... 1 485 B G __ P H CKI, CF3. CBCI, CL4, CY1 ....................................... 58 257.—

5 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 468* B G p H CKI, CF7. CBCI, CL4, CYI ................................... 56 316.—
Sdiaub-Koagrdi-Sopcr 6 6 1 2 MZZZwW ...... . lOM B — — p H CC 2, CF 3, CF 7, CB 2, CL 4, CY 1 .................................. 50 230—
fieihi.Snnrr 248 GWS 5 i 3 1 2 MZZwWW .......... 1 468 G __ S<h p H CKI, CF3, CBCi. CL4. CYI ........................................ 55 265.

b 5 2 1 MZZwWW ..... 468* B G E H CK1, CF3, CBCI, CL4, AZI ........................................ 75 234. *
5 7 3 1 2 MZZwWW ......... 1 468* B G E H CCH1, CF3, CBCI, CL4, AZI ....................................... 7.5 259.—*

Sieneua-Salorn 84 GW ..... 6 6 2 2 MZZwWW .......... 1 468’ B G A E H CKI, CF3, CB2, C/EM2, CL4, AZI ................................ 80 309—’
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5 t 2 2 M Z Zw W W 477* G p H
Staßfurt-Imperial 40 GW ... 5 6 2 _ 2 MZZwWW .......... 1 477* ■ G _ P H
Staßfurt-Imperial 19 GW ... 6 6 2 MZZwWW .......... 1 477* B G A P H
Tefadjn 200 38 GW 7 3 1 p MZZwWW .......... 1 408* B G Sdì P II

9 S 3 1 2 M Z Z Zw W G .... 1 468* B G A E li
Tekade-Supcr GW 39 ...... 5 b 2 2 MZZwWW ____ 1 468 G — p H
Telef-MarkRein II 855 GM 5 6 2 1 MZZwWW ....... 468 B G _ _ E H
Telef.-Zeefen 875 GWK ..... 5 7 3 1 2 M Z Zw W W ......... 1 468 B G Sdì E H

E 7 3 1 2 MZZwWW ....... . 1 468 B G A E H
Teleiunken T 8300 GW K 10 ‘1 3 1 3 HMZZZwTG ... 1 468 B G — A 2F H

Rohren

un
gs

au
fn

.

Preis

Le
ift

 
M

 a
lt

RM.

CK1 CT3, CBCl, CL4, CY1 ........ ............................... 56 238.—
CKl. Cl 3, CBCl. < L 4. lit ... ... ... ... 56 259.—
CKl CF 3 CBCl CL4 C EM 2. CY 1 .. .. ..... 56 315.—
CKl, U 3, CBCl, CL4, CY1 ............ ... 70 241—
CCH1, CF 3, CF 3, CB 2, EFM 11, CC 2. 2 <CL 4. 2) CY 1 ■w 359—
CKl, CF3, CBCl, CL4, CY1 ........................................ . 60 254.—
CKl, CF3, CBCl, CL4, AZI ........................................ 73 235__ *
CCH1 CF3 CBCl, CL4, AZI .................................. ........ 73 262. *
CKl CF 3 CB2 CEM2, CL 4, AZI ...... ................. 75 330.—*
CHI. CKl, 2XCF3, CC2, 2XCL4, C/EM2, CB1, 2004 125 594.—*

3. Batterieempfänger
Blaupankt 6 B68 ........ .... 6 6 2 — 2 MZZwWG .......... 1 468* B — — — F H.P KK2, KF3, KB 2, KF4, KC3, KDD1 ............................... — 23"—

223—
Ingelen 439 Batt..................... 4 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 128,5 B — — — P H KK2, KF3, KBC1, KL4 .................. ............. —
Rapidi Batt.-Supcr ......... 4 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 128,5 K — — — P II KK2, KF3, KBC1, KL4 .......................................... — 230—
Mende 225 B ....................... 5 b 2 — 2 MZZwWTG ...... 1 468* — — — — P P KK 2, KF 3, KBC 1, KC 3, KDD1..................................... — 205—
Minerva 395 B ..................... 4 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 128,5 B — — P H KK 2, Kl 3, KBC 1, KL 4 ...................................................... — 239—
Nora B 68 ....... ................. 5 6 2 — 2 MZZwWTG ...... 1 468» B G — .— P H KK2, KF3, KBC1, KC3, KDD t ............................... — 233—
Radione 439 B .............. ....... 4 7 3 1 2 MZZwWW .......... 1 128,5 B — — — P H KK2, KF3, KBC1, KI.4 ...................................................... - — 228—
Teletmken 865 BK .......... 5 6 2 — 2 MZZwWTG ...... 1 468 B — — —— P II KK2, Kl 3, KBC1, KC3, KDD1 . ................................. — 233—

C. Empfänger mit Schallplattenteil
* bedeutet Truhcngcrät (Truhe, auf den Tifdi zu ftellen). Alle anderen Geräte find Alufikfchränkc.

Typ Strom­
art Entfpridit dem Empfängertyp Preis

RM.
Typ Strom­

art

Blaupunkt-Raumton-Mulik* 
truhe 11 W 78 .................. W

‘ Braun-Phnno-Super 039 W ... W
• Braun-Phono-Super 739 W . . W
* Braun-Phono-Super 639GW ... GW
* Braun-Phono-Super 739 GW ... GW
Philips-Aadien-Supcr-Mufik- 

l<nrankD59 . ......... ■w
Siemens-Kamnirrinulikgerat III w
StaBfuri-lmprrial 40 IV Mulik-

Idi rank ................................ w

Blaupunkt 11 W 78 ................ 1100—
Braun-Supcr 639 Wr .............. 310—
Braun-Super 739 W ....... ......... 36C.—
Braun-Super 639 GW .................. 342—
Braun-Super 739 GW ................. 395—

Phillps-Aadien-Super D 58 ...... 774—
Unter gleichem Namen unter

den Empfängern aufgeführt 1614.33

Staßturi-fmperial 40 W .......... 478—

Staßfurt-Imperial 40 GW Mufik-
GW

StaHIurl-lmperial 493V Mulik-
W

Staßfurt-Imperial 49 GW Mufik-
GW

Staßfur t-Imperial 159 Groß-
W

■Telefuuken-Phnno 875 MKS w
’ Telclunkcn-Phnno 875 GMKS GW
Telrfunkcn-Phono 876 MKAS... w

Entfpridit dem Empfängertyp Preis

RM.

Staßfurt-Imperial 40 GW .......... 498—

Staßfurt-Imperial 49 W ........... . 648—

Staßfurt-Imperial 49 GW ...... . 185—

Unter gleichem Namen unter 
den Empfängern aufgeführt 1980.—

Tclefunken-Zeefen 875 WK ..... 374.75
Telefunken-Zeefen 875 GWK ... 402—
Telefunken 876 WK ............... 579.—

Überall Wechlelrichter
von Wedifclftromempfängern aus dem Gleichftromnetz mit Hilfe 
eines angepaßten W edifelrichters find fo überzeugend, daß fich 
in diefem Jahr mehrere Firmen bemüht haben, für einige ihrer 
Geräte Wedifelriditer auf den Markt zu bringen. Unfere Bilder 
zeigen drei verfdiiedene Ausführungen. \ on ihnen find zwei -

Der Mrchfelrlditer macht Forffibrittr — hier ein Sadifenwcrk-Super, der 
mit Hufe des an der rechten Seitenwand aufgehängten Wcchfclrichters aus 
dem Gleichfiromnctx betrieben wird. (Werkaufnahmc: Saddcnwerk)

Sachfenwerk und Körting - mit 
dem in einem wailerstoffgefüllten 
Glaskolben untergebraditen Zer­
hacker ausgerüftet; der Philips- 
Wechfelriditer dagegen verwen­
det ein Zerhackerfyftem, deften 
Kontakte in Luft fdiwingen. Ein 
ähnliches Syftem wird auch in dem 
Wedifelriditer verwendet,der von 
der Firma AEG und Telefunken 
für den Stahlröhren - Spitzen- 
iciper geliefert wird. - Es macht 
große Schwierigkeiten, den Wedi- 
felriditer fo durchzubilden un I 
einzubauen, daß der Empfang 
durch keinerlei mechanifdie oder 
elektrifdie Schwingungen geftört 
wird. Es find fowohl elektrifdie 
als audi mechanifdie Sieb- und 
Dämpfungsmittel erforderlich. 
Körting hängt z B. den Wedifel- 
richter im Empfänger ganz lofe> 
mit dem Zerhackerkolben nach 
unten, auf, um keine Übertragung 
der medianifdien Geräufche zu 
bekommen.

Der neue Philips-Wedifel ridi ter mit der 
verbelle rten Anldduüplatte.

Körting-Wedifelriditer zum Elnhängen in 
die Empfänger Amatus und Supra-Sciector.
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AEG 78, ein fiebcnkrcfßgcr 
ScdisrÖhrrn-Supcrhct.

Locwc-Opla 739, ein Ftlnfröhrcii-Super 
mit Schiebetür.

(Fortietzung des Artikels von Seite 250)
den Empfänger völlig vcrfihlicßcn kann, während die Läutfprc- 
dicröffnung frei bleibt Lumophon liefert u. u. einen preiswerten 
Groß-Superhet mit zwei Lautiprediern (Normal- und Hoditon); 
da perma neu tdy nämliche Syfteme zur Verwendung kommen, hat 
diefes große Gerät einen Stromverbrauch von nur 65 Watt. Mende 
hat unter feinen Superhets einen Groß-Super 595 W heraus- 
gehrucht, der Druckknöpfe aufweift, mit denen udit Mittel­
wellen- und ein Txtngwcllcnfcnder unmittelbar eingcftcllt werden 
können; Ober diefes Gerät lagen allerdings bei Abfchluß diefes 
Heftes noch keine näheren Informationen vor, fo daß über die 
Technik der Mende-Druckkiiopfabilimmung noch nichts gefugt 
werden kunn. In dein reichen ouperhetprogramm von Mende ifi 
der Batteriefupcr 225 B erwähnenswert, der als fediskrcifiger 
Superhet fehr leiflungsfähig fein dürfte und der doch mit dem 
ülx'rrutchend niedrigen Stromverbrauch von 13 inr\ auskommt. 
Minerva, Wien, bietet neben einer Reihe normaler fiebenkrei- 
liger Superhets einen „KraftvcrftärkcTi-Super“ KV'2000, 
der für den Gcmcinfchuftscmpfnng im Freien und in großen Räu­
men entwickelt wurde; feine Ausgangsleifiung wird mit 18 Watt 
genannt. Als Empfangstcil dient ein ficbciikreifigcr Superhet mit 
drei Wellenbereichen, als Gehäufe ein kombiniertes llolzmctall- 
gchäufe, das an der Vorderieite die normale Großfiditfkula und 
den den Minerva-Superhets eigentümlichen Sdincllabftimmknopf 
Iiclitzt. Das Gerät ill mit roten Röhren beftückt; es ifi fo einge­
richtet, daß es auch den Feldflrom für einen dynaniiichcn Jjiut- 
fprecher zu liefern vermag.
Nora baut ähnlich wie Lumophon einen preiswerten Großfuper 
mit einem Normal- und einem Hoditonlautiprechcr; es ift klar, 
daß diefer Nora-Dux dann auch funfl auf hefte Wiedergabe­
güte getrimmt ift. Nora-Empfänger nahmen in der WiedtTgubc- 
güte ichon immer eine befondere Stellung ein; in diefem Jahr find 
fie durch die .Anwendung von Leichtfpulen-Lautfprechcm erneut 
ein gutes Stück vorwärtsgekommen. Erfhnalig wird von Nora ein 
großer Batteriefiuper, B 68, geliefert, der die Eigcnfchaftcn 
des hochgezüchteten Netz-Superhets mit Kurzwellenteil mit nie­
drigem Stromverbrauch, vereint. — Nordmark ift mit zwei Super­
hets der Mittel klaffe hcrausgekotnmeu, Sechskreifern mit fünf und 
fedis Röhren, die für Wedifel- und Allftrom gebaut werden; es 
find wirklidic Standardgcrätc von tedinifihcr Vollkommenheit, 
die ihren Weg machen werden.
Bei den Philips-Aachcn-Supcrgerätcn wurde der Weg der Bedie­
nungsvereinfachung, den man im vergangenen Jahr mit Mono­
knopf und magnetifiher Abftimmbrcmfe betrat, konfequent wei- 
tcrvcrfolgt. Man gelangte dabei nicht zur elektriichcn Scharfab- 
ftiminung, fondern zum Druckknopfwähler, den inan fo 
ausbildetc, daß der Beiitzer des Gerätes die acht Sender, die er 
mit Druckknöpfen einfchalteu will, felbft wählen und grundein- 
fiellen kann, und zwar auf denkbar einfache Art. Der Druckknopf­
Wähler ift nicht mit einer elektrifchen Scharfabfiimmung kombi­
niert, wie es Blaupunkt und Körting tun, fondern er ift in feinem 
inckhanifchcn lei) fo genial durdigebildet, daß durch rein meiba- 
nitche Einftellung die gleiche Genauigkeit erzielt wird. Die Tech­
nik diefes Druckknopf-Automaten iß fehl- interefTant; auf fie wer­
den wir in einem fpätcren Heft ausführlich zu iprcdien kommen. 
Heute fei nur foviel getagt, daß der Vorteil des zur Anwendung 
gekommenen Prinzips vor allem darin liegt, daß keinerlei Ein­
griffe in die elcktrifche Einrichtung des Gerätes notwendig waren, 
fondern der Druckknopf-.Automat als eine rein elektromechanifche 
Zufutzcinrichtung betrachtet werden kann.

Der zweite Teil des BeHdilcs eHlbeint im luidiilcit lieft.

Der neue Suba-Slll Im Saba 455 WK.Nordmnrk 709, ein fcdiskrciüger 
Scdisröhrm-Supcrhct.

DIE DEUTSCHE WELTMARKE • TELEFUNKEN * DIE DEUTSCHE WELTMARKE

1938
4,3 Watt 
RM 11.15

1928
1,5 Watt 
RM 19.-
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, Das amateurlportliche Ereignis des Jahres:

Internationaler Sendewettbewerb 
des DASD. DJDC 1938

Für den dcutfihcn Kurzwcllcnamatcur und für alle Kurzwellen­
aniateure der Welt bringen die nädiften Tage eine ganz befoti- 
ders intereffante funkiportliche Veranftaltung, den 3. Deutfdien 
Juhres-DX-Conteft, DJDC; 1938, der fich wie die voraus­
gegangenen internationalen Wettbewerbe des DASD einer regen 
Beteiligung von feiten vier deutfchen und der ausländifdien Kurz­
wellenamateure erfreuen wird und wieder auffdihißreiche Ein­
blicke in die Zuverläfligkcit und Leiftungsfähigkeit des Amatcur- 
wefens in den einzelnen Ländern gewähren dürfte. Der DJDC 1938 
findet audi diesmal im Auguft ftatt und damit in einem Monat, 
der günftige Sende- und Empfangsbcdingungen im Weltverkehr 
erwarten läßt. Er erftreckt lieb über die vier Wochenende, 
beginnena mit dem 6. \uguli, jeweils von Sonnabend 13.00 MEZ 
bis Sonntag 01.00 MEZ. Den deutfdien Siegern winken diesmal 
ehrenvolle Auszeichnungen, da der Prüf ident der Reidis- 
ru nd f un kk um uier zur weiteren Förderung der Kurzwellen- 
beiirebungen und zur Erzielung weiterer 1 lödiftleitiungvn im 
DASD für den alljährlichen Leiftungswettbewerb dem beften Lan­
desverband des 1) \SD einen Wanderpreis zuerkennt. Diefer 
Ehrenpreis der Reichsrundfunkkanimcr befteht aus einem Adler 
auf Marmorfockel und geht bei dreimaligem Siege in den Belitz 
des betreffenden Landesverbandes ülxtr, während dem nur cin­
oder zweimal liegenden Landesverband eine kleinere Ausführung 
als Erinnerungszeichen verbleibt. Auch der Prüf ident des 
DASD. Konteradmiral u. D. Gebhardt, hat Preife gelüftet.

Funk Verbindungen zwilchen Europa und Überfee.
Heim DJDC 1938 kommt cs darauf an. durdi möglidift zahlreiche 
Funkverbindungen Pu nk t hü di (llc i Bungen zu erzielen. Der 
DJDC 1938 ftellt die Hcrftcllung von Funkverbindungen zwifchen 
europäilchcn Amateuren und Amateuren in Überiee zur Aufgabe 
und untericheidct zwiidien einem DX—QSO und zwiidien einem 
QTC—QSO. Das DX—QSO ifl eine Funkverbindung zwifchen 
Europa einfdilicßlidi Deutfdiland und wird cingcteilt in einen 
Sendeverkehr Überiee—Deutfdiland und Überiee—außcrdeutldies 
Europa. Bei diefem Sendeverkehr, der die Grundlage des DJDC 
bildet, müflcn fechsftellige Ziffern ausgetaufdit werden. Die drei 
erften Ziffern enthalten Lcsbarkcits-, Lautftärke- und Tonangaben 
(RST), während die drei letzten die jeweilige Nummer des Sende­
verkehrs angeben. Die Zahlenreihe 449 112 bedeutet allo: Lesliar- 
keit r4 (bereits ganz lesbar), Lautftärke r4 (gut), Ton l9 (Glcidi- 
ilromton konftant), Nummer des Scndevcrkchrcs 112. Die I imk- 
verbindungen felbft können auf allen Amatcurbändcrn (5 in, 10 m, 
20 in, 40 m, 80 m und 160 m) abgewickelt werden, wobei zu be­
achten ift, daß die deutichen Amateure aui 5 in und 160 in nidit 
ienden dürfen. Als allgemeiner Anruf für alle Amateure, die lieh 
am Wettbewerb beteiligen, gilt „cq djdc“. Eine weitere Vorfchrift 
beftimmt, daß je Wochenende und je Frequenzband zwilchen glei­
chen Stationen nur ein DX—OSO getätigt werden darf.
Die andere Art der DJDC-Funkvcrbindungcn, das „QTC—QSO“, 
wickelt fich. zwifchen außerdcutldien Stationen in Europa und 
Überiee und zwilchen deutichen Stationen ab. Das QIC—QSO 
enthält Berichte über durchgeführte DX-Scndcvcrkehre, und zwar 
bietet jede abgewnckclte DX—QSO zwilchen einer uußerdcutlchen 
Europaftation und Überiee beiden Partnern diefer Funkverbin­
dung Gelegenheit zu einem Q'fC-Bericht. Innerhalb eines foldien 
Wcchfclvcrkchres, der vom Ausland beliebig mit Deutlchland 
durdigcführt werden kann, dürfen fo viele Q I C-Berichte über­
mittelt werden, wie gerade vorliegen. Von Wichtigkeit ¡(1 ferner

liefert Ihnen alle Neuheiten 
der diesjährigen 

Funkausstellung
Günstige Gelegenheiten in Apparaten 
und Einzelteilen. Fordern Sie Gratis­
listen. Die neue Sonderliste erscheint 
nach der Ausstellung.
Berlin-Neukölln FS, Berliner Straße 35-39

Hochohm G. m. b. H., Berlin-Adlershof

F Gratis
Rntl io-Bast el-Liste S 9 mit allen Funk- 
ausKtell ungs-Nc uh eilen.2500 Sdì lager­
Angebote. Zirka 1000 Abbildungen.

Gratis
Radio-Hörcr-Liste. Alle Apparate der 
Funkausstcllung. Radiomöbcl. Kraft­
verstärker. Akku. Anoden. Röhren. 
Zubehör. Teilzahlung. Besonders bil­
lige. preisfreie Apparate. Gcbr. Geräte.

RadiotKaialog 
1938-39

ein Buth, das großen informatorischen 
Wert besitzt. Fundgrube für jeden 
Rundfunkinteressenten. Die neuesten 
Apparate. 280 Seiten. 48 Seiten Bast­
ler-Schaltungen. Preis 50 u. 30 Pfennig 
Porto (inMarkcn) oder per Nachnahme.
Walter Arft & Co, Radio-Handel 
Charlottenburg 1, Berlin crStraßc 48/33 

die Sonderregelung, daß Cberfceflationcn nadi Schluß eines 
DX—QSO’s. mit Deutfchland QTC-Bcrichte übermitteln können. 
Iin Q'l C-Bericht müßen Rufzeichen der gearbeiteten Gegenftation, 
die Ortszeit des DX—QSO’s in vierftelligcr Zahl und die empfan­
gene Kontrollziffer mitgeteilt werden. Die deutfehe' Amateurftation 
beftätigt lediglich die richtige Aufnahme der Berichte. Ein Q1C- 
Beridit der holländifthcnStation PA0AA rnit dem Inhalt „VK3RM 
2018/349004“ betagt alfo, daß PA0AA an irgendeinem Wett­
bewerbslage um 20.18 feiner Ortszeit ein DX—QSO mit der 
auftralifchen Station VK3RM abwickeln konnte und die Ziffer 
349004 mitgeteilt erhielt, die lieh aus den Empfangswerten und 
der Nummer des betreffenden DX—QSO’s zuiammenfetzt.

Auch Empfangsflationen teilnahmebcrechtigt
Es ift ein großer Vorzug des DJDC, daß lieh audi deutfdie und 
ausländiidie Empfangsimtionen und nicht nur Scndeftationen 
allein am Wettbewerb beteiligen können. Ihnen obliegt die Auf­
gabe, alle zwilchen uußcrdeutfdien Amateuren ftattfindenden 
Sendeverkehre logmäßig zu erfaflen. Die europäifdien Einpfangs- 
amateure haben demnach die jeweilige Überieeftatioii aufzunch- 
men, Amateure in Überiee die jeweilige Europaftation mit liuf- 
zeidien der lendenden und gerufenen Station und die an die 
Gegenftation ermittelte Kontrollziffer.

W ie lieh die Punktzahl errechnet.
I Jie WetthewerbsergebnifTe der einzelnen Stationen werden nach 
Punkten gewertet. Ein DX—QSO Deutfdiland—Überiee gilt 
4 Punkte, ein DX—QSO außerdcutfthes Europa—Überfee2 Punkte, 
während für jeden gelendeten und beftätigten QTC-Bericht 
2 Punkte in Anrechnung kommen. Die deutichen Sendeaniateure 
vervielfältigen die Geiamtpunktzahl mit der auf jedem Frequenz­
band gearbeiteten Anzahl Länder in Europa und Überfee, die 
übrigen ausländiichen Amateure multiplizieren die Cefanitiunime 
mit der auf jedem Band gearbeiteten Anzahl deutfdier Diftrikte. 
Die Empfangsftationcn dürfen für jede Logeintragung einen Punkt 
beanfprudicn, wobei die Geianitfumme für jedes Bund mit der 
Zahl der gehörten Länder zu vervielfältigen iil. Bei feltenen Ruf­
zeichen können je Logaufzeidinung bis zu 20 Punkte zufätzlidi 
gerechnet werden. Werner W. Diefenbach, D4MXF.

RUNDFUNK­
STIMME-DER NATION

I5.6rofc beutfdie 
KunöfimFnuöftdluno 
&-2I. Anguß Berlin 1938
Jeörr ßefuöjer «lebt öoe Wunöcr Oer üenöung
Dm gtjamtf RunbfuaMagcapragramm

auf 0« Oenörmne btt UüDfltHUftgilcnOtn

Wunöer Dee Sernjehena In 2 großen $ern|el)tl)eatern 
mir fpredten mit Oen fLO.$..ötßinen auf hoher 0«

0400 Oct empfang« Uusfkllungetlno Im Sunilurmgartca 
UuofttUungelonerit mit Dttlpollta RunOfuntgtralM

lapllto MUIft in Hallt I:
eroOt abtnöotranflnUung btt RdUofnOtn 0«ll»

«Welle 1838-1938 mir maittn ■■
out ini-Otrlin I iin lufilg« Cpul ans tln Iröhlid): a Cpld
Sie JtuöRcHung Ifi geöffnet täglich oon 9-20 Uhr 

ütustünftt übet oetbiUlgti eonbetjüge, eonntagOcücffaht- 
tatten unb ffraftmagengefcUfcbafUfabcttn bei ben ff 0.3.. 
IDienftftcUen, allen Sunbfuntbänbitrn unb bei bet SXeidfObabn 

unb allen Seifebüto«
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